
1. Aus welchen Teilen besteht die mittlere Augenhaut
 (Uvea)?
A) Regenbogenhaut, Ziliarkörper, Aderhaut
B) Hornhaut, Regenbogenhaut, Netzhaut
C) Regenbogenhaut, Aderhaut, Netzhaut

2. Welche Aussage zur Netzhaut ist nicht richtig?
A) Die Netzhaut enthält lichtempfindliche Zellen
 (Stäbchen und Zapfen).
B) In der Netzhautmitte (Fovea) befinden sich die
 meisten Stäbchen.
C) Stäbchen und Zapfen wandeln Lichtsignale in Nerven-
 impulse um.

3. Welche Arzneimittel kommen bei einer Endophthalmitis
 zum Einsatz und welcher Applikationsweg wird dabei
 bevorzugt?
A) Antibiotika, intravenös
B) Antikörper, intravitreal
C) Antihistaminika, lokal

4. Was bewirken Mydriatika?
A) Tränenfilmergänzung
B) Pupillenerweiterung
C) Augeninnendrucksenkung

5. Welche Funktion hat Carmellose in Ophthalmika?
A) Befeuchtung, weil Wasser-bindend
B) Lipidersatz, weil Lecithin-reich
C) Konservierung, weil antibakteriell wirksam

6. Bei welcher Erkrankung wird Brolucizumab eingesetzt?
A) Glaukom
B) Blepharitis
C) nAMD

7. Welche dieser Substanzen ist kein Konservierungsmittel
 für Ophthalmika?
A) Polyhexanid
B) Chlorphenamin
C) Benzalkoniumchlorid

8. Eine Kontaktlinsenträgerin löst ein Rezept über eine anti-
 biotische Augensalbe ein, da ihr Augenarzt eine bakteriel-
 le Infektion diagnostiziert hatte. Sie empfehlen ihr, ...
A) nach der Anwendung der Salbe gründlich die Hände
 waschen.
B) die Salbe vorsichtshalber drei Tage länger als verordnet
 anzuwenden.
C) nach erfolgreicher Behandlung eine Kontaktlinsenpause
 einzulegen.

9. Ein Kunde wünscht ein Mittel gegen starke Schmerzen
 und Rötung im rechten Auge. Außerdem berichtet er über
 Kopfschmerzen und Übelkeit. Sie empfehlen ...
A) für drei bis fünf Tage Augentropfen mit Naphazolin,
 das als Sympathomimetikum Blutgefäße verengt.
B) eine sofortige Konsultation des Augenarztes, um eine
 schwere Erkrankung auszuschließen.
C) Ibuprofen gegen die Schmerzen und ein Augenbad, um
 allergene Pollen auszuspülen.

10. Welcher Anwendungshinweis sollte bei der Abgabe
 Cromoglicinsäure-haltiger Augentropfen gegeben
 werden?
A) Applikation bereits einige Tage vor erwartetem Allergen-
 kontakt beginnen
B) nicht länger als drei bis fünf Tage anwenden
C) nicht anwenden, wenn die Kundin schwanger ist oder sein
 könnte

Ophthalmika
Den Fortbildungsbeitrag finden Sie auf Seite 20ff.

Teilnahme bis 28.08.2025

 Hier geht es zum Online-
Fragebogen.
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